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Erfüllung der Informationspflichten  

Art. 13 und 14 DSGVO  

 

Hinweise zur Datenverarbeitung 

 

1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen 

sowie des betrieblichen Datenschutzbeauftragten 

 

Diese Datenschutzhinweise gelten für die Datenverarbeitung durch: 

Verantwortlicher: Ergo-Tec GmbH (im Folgenden: Alexander Dürsch) 

Gewerbestr. 2 , 91489 Wilhelmsdorf, Deutschland 

E-Mail: info[at]ergo-tec.com 

Telefon: +49 (0)9104-82969-0 

Fax: +49 (0)9104-82969-6 

 

Die betriebliche Datenschutzbeauftragte von Ergo-Tec GmbH ist unter der o.g. Anschrift, zu 

Hd. Frau Johanna Müller, beziehungsweise unter datenschutz[at]ergo-tec.com erreichbar. 

 

2. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten,  Art der Daten,  Zweck der 

Datenerhebung und Verwendung der Daten 

Wenn Sie uns kontaktieren, erheben wir folgende Informationen: 

Unternehmensspezifische Daten wie Anschrift, Telefonnummer, Steuernummer, 

Bankverbindung, Ansprechpartner/innen: Anrede, Vorname, Nachname, eine gültige E-Mail-

Adresse, Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk). 

 

Die Erhebung dieser Daten erfolgt: 

• um Sie als Kunde, Lieferant identifizieren zu können, 

• um Sie angemessen beraten zu können, 

• zur Angebotserstellung, 

• zur Korrespondenz mit Ihnen, 

• zur Auftragserfüllung: Lieferscheinstellung, Rechnungsstellung, 

• zur Reklamation- und Reparaturabwicklung 

• zur Kundenzufriedenheit 

• zur Bestellabwicklung und 

• ggf. zur Bonitätsprüfung 

 

Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b 

DSGVO zu den genannten Zwecken für die angemessene Bearbeitung des Auftrages 

erforderlich. 
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Die für den Auftrag von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Ablauf 

der gesetzlichen Aufbewahrungspflicht zehn Jahre nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem 

der Auftrag erfüllt  wurde, gespeichert und danach gelöscht, es sei denn, dass wir nach 

Artikel 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen 

Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten (aus HGB, StGB oder AO) zu einer längeren 

Speicherung verpflichtet sind oder Sie in eine darüber hinausgehende Speicherung nach Art. 

6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO eingewilligt haben. Bautechnische Daten, wie z. B. Zeichnungen, 

werden 30 Jahre aufbewahrt. 

 

Für Bewerber und Beschäftigte: 

Name, Adresse, Telefonnummer, gültige E-Mail-Adresse, Handynummer, Führerschein, 

Geburtsdaten (Ort und Land), Bankverbindung, Lohn- Entgeltdaten, Religionszugehörigkeit, 

Sozialversicherungsdaten, Steuerdaten (Steuerklasse, Freibeträge). 

Die Erhebung dieser Daten erfolgt: 

• zur Abwicklung des Bewerbungsverfahrens, 

• für Anstellungsvertrag und Beendigung des Arbeitsverhältnisses. 

 

Wenn Sie uns eine Bewerbung per E-Mail schicken, verwenden Sie bitte ausschließlich  

die E-Mail-Adresse personal[at]ergo-tec.com. Für die genannte E-Mail-Adresse erfolgt keine 

Archivierung.  

 

Schließt die Geschäftsleitung  der Firma Ergo-Tec GmbH einen Anstellungsvertrag mit einem 

Bewerber, werden die übermittelten Daten im Rahmen des Beschäftigungsverhältnisses unter 

Beachtung der gesetzlichen Vorschriften gespeichert. 

Wird kein Anstellungsvertrag mit einem Bewerber geschlossen, so werden die 

Bewerbungsunterlagen zwei Monate nach Bekanntgabe der Absageentscheidung regelmäßig 

gelöscht, sofern einer Löschung keine sonstigen berechtigten Interessen entgegenstehen 

oder der Bewerber einer längeren Aufbewahrung bis max. sechs Monate nach Bekanntgabe 

der Absageentscheidung zugestimmt hat. Sonstiges berechtigtes Interesse in diesem Sinne 

ist beispielsweise eine Beweispflicht in einem Verfahren nach dem Allgemeinen 

Gleichbehandlungsgesetz (AGG). 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:bewerbung@ergo-tec.com
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3. Weitergabe von Daten an Dritte 

Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden 

aufgeführten Zwecken findet nicht statt. Soweit es nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO für 

die Abwicklung von Auftragsverhältnissen oder Beschäftigungsverhältnissen erforderlich ist, 

werden Ihre personenbezogenen Daten an Dritte weitergegeben. Hierzu zählt die Weitergabe 

an Subunternehmer, Händler zur Auftragserfüllung oder öffentliche Stellen/Behörden/Ämter 

im Hinblick auf ein Beschäftigungsverhältnis. Die weitergegebenen Daten dürfen von Dritten 

ausschließlich zu den genannten Zwecken verwendet werden. 

 

3.1 Bonitätsprüfung 

„Unser Unternehmen prüft ggf. bei Vertragsabschlüssen und in bestimmten Fällen, in denen 

ein berechtigtes Interesse vorliegt, Ihre Bonität. Dazu arbeiten wir mit der Creditreform 

Nürnberg Aumüller KG, Theodorstrasse 11, 90489 Nürnberg, zusammen, von der wir die 

dazu benötigten Daten erhalten. Zu diesem Zweck übermitteln wir Ihren Namen und Ihre 

Kontaktdaten an Creditreform. Weitere Informationen zur Datenverarbeitung bei 

Creditreform erhalten Sie in dem ausführlichen Merkblatt „Creditreform Informationen gem. 

Art. 14 EU-DSGVO (s. Anlage 1)“ 
 

Anlage 1  
Information nach EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) für Betroffene  
 
Verantwortlich im Sinne des Art. 4 Nr. 7 EU-DSGVO ist die Creditreform Nürnberg Aumüller KG,  
Theodorstrasse 11, 90489 Nürnberg, Tel. +49 911 5395-0, E-Mail: info@nuernberg.creditreform.de.  
Unsere(n) Datenschutzbeauftragte(n) erreichen Sie unter Tel +49 911 5395-0,  
E-Mail: datenschutz@nuernberg.creditreform.de. 
In unserer Datenbank werden insbesondere Angaben gespeichert über den Namen, die Firmierung, die Anschrift, 
den Familienstand, die berufliche Tätigkeit und die Vermögensverhältnisse, etwaige Verbindlichkeiten sowie 
Hinweise zum Zahlungsverhalten.  
Die Daten stammen zum Teil aus öffentlich zugänglichen Quellen wie öffentlichen Registern, dem Internet, der 
Presse und sonstigen Medien sowie aus der Übermittlung von Daten über offene Forderungen.  
Zweck der Verarbeitung der erhobenen Daten ist die Erteilung von Auskünften über die Kreditwürdigkeit der 
angefragten Person/Firma einschließlich sonstiger bonitätsrelevanter Informationen. Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1f) EU-DSGVO.  
Auskünfte über die bei uns gespeicherten Daten dürfen gemäß Art. 6 Abs. 1f) EU-DSGVO nur erteilt werden, 
wenn ein Kunde ein berechtigtes Interesse an der Kenntnis dieser Informationen glaubhaft darlegt. Sofern Daten 
in Staaten außerhalb der EU übermittelt werden, erfolgt dies auf Basis der sog. Standardvertragsklauseln, die Sie 
unter folgendem Link http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32001D0497&from=DE 
einsehen oder sich zusenden lassen können.  
Berechtigte Interessen im vorgenannten Sinn können sein: Kreditentscheidung, Geschäftsanbahnung, 
Beteiligungsverhältnisse, Forderung, Bonitätsprüfung, Versicherungsvertrag, überfällige Forderung, 
Vollstreckungsauskunft.  
Zu unseren Kunden zählen sowohl im Inland als auch im Ausland tätige Kreditinstitute, Leasinggesellschaften, 
Versicherungen, Telekommunikationsunternehmen, Unternehmen des Forderungsmanagements, Versand-, 
Groß- und Einzelhandelsfirmen sowie andere Unternehmen, die Waren oder Dienstleistungen gegen Rechnung 
liefern bzw. erbringen. Im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen wird ein Teil der in der Wirtschaftsdatenbank 
vorhandenen Daten auch für die Belieferung anderer Firmendatenbanken, u. a. zur Nutzung für Adresshandels- 
und Werbezwecke, sowie die Herstellung entsprechender Datenträger genutzt.  
Die Daten werden solange gespeichert, wie ihre Kenntnis für die Erfüllung des Zwecks der Speicherung 
notwendig ist. Notwendig ist die Kenntnis in der Regel für eine Speicherdauer von zunächst drei Jahren. Nach 
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Ablauf wird geprüft, ob eine Speicherung weiterhin notwendig ist, andernfalls werden die Daten taggenau 
gelöscht. Im Falle der Erledigung eines Sachverhalts werden die Daten drei Jahre nach Erledigung taggenau 
gelöscht. Eintragungen im Schuldnerverzeichnis werden gemäß § 882e ZPO nach Ablauf von drei Jahren seit 
dem Tag der Eintragungsanordnung taggenau gelöscht. Weitere Einzelheiten können Sie den vom Verband „Die 
Wirtschaftsauskunfteien e.V.“ aufgestellten „Verhaltensregeln für die Prüf- und Löschfristen von 
personenbezogenen Daten durch die deutschen Wirtschaftsauskunfteien“ entnehmen, die Sie unter folgendem 
Link finden: Code of Conduct  
Sie haben ein Recht auf Auskunft über die bei uns zu Ihrer Person gespeicherten Daten. Soweit die über Sie 
gespeicherten Daten falsch sein sollten, haben Sie einen Anspruch auf Berichtigung oder Löschung. Kann nicht 
sofort festgestellt werden, ob die Daten falsch oder richtig sind, haben Sie bis zur Klärung einen Anspruch auf 
Sperrung der Daten. Sind Ihre Daten unvollständig, so haben Sie einen Anspruch auf Vervollständigung der 
Daten.  
Sofern Sie Ihre Einwilligung zur Verarbeitung der von uns gespeicherten Daten gegeben haben, haben Sie das 
Recht, diese Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund Ihrer 
Einwilligung bis zu einem etwaigen Widerruf erfolgten Verarbeitung Ihrer Daten nicht berührt.  
Sie können sich über die Verarbeitung der Daten durch uns bei dem für Ihr Bundesland zuständigen 
Landesbeauftragten für Datenschutz beschweren.  
Die Übermittlung Ihrer Daten an uns ist weder gesetzlich noch vertraglich vorgeschrieben oder für einen 
Vertragsschluss erforderlich. Sie sind nicht verpflichtet, uns die gewünschten Daten zu überlassen. Geben Sie 
uns Ihre Daten nicht, kann dieser Umstand Ihrem Kreditgeber oder Lieferanten die Beurteilung Ihrer 
Kreditwürdigkeit erschweren oder unmöglich machen, was wiederum zur Folge haben kann, dass Ihnen ein Kredit 
oder eine Vorleistung des Lieferanten verweigert wird.  
Widerspruchsrecht:  
Die Verarbeitung der bei uns gespeicherten Daten erfolgt aus zwingenden schutzwürdigen Gründen des 
Gläubiger- und Kreditschutzes, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten regelmäßig überwiegen, oder dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. Nur bei Gründen, die sich aus einer bei 
Ihnen vorliegenden besonderen Situation ergeben und nachgewiesen werden müssen, können Sie der 
Verarbeitung Ihrer Daten widersprechen. Liegen solche besonderen Gründe nachweislich vor, werden die Daten 
nicht mehr verarbeitet. Wenn Sie der Verarbeitung Ihrer Daten für Werbe- und Marketingzwecke widersprechen, 
werden die Daten für diese Zwecke nicht mehr verarbeitet. 

 

 

 

4. Betroffenenrechte 

Sie haben das Recht: 

• gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit gegenüber uns zu 

widerrufen. Dies hat zur Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung 

beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen, 

 

• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten 

zu verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die 

Kategorie der personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen 

Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das Bestehen eines 

Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch, das 

Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns 

erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung 

einschließlich Profiling und ggf. aussagekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten 

verlangen, 
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• gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung 

Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen, 

 

• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen 

Daten zu verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie 

Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus 

Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung 

von Rechtsansprüchen erforderlich ist, 

 

• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 

Daten zu verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die 

Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Daten nicht 

mehr benötigen, 

 

• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in 

einem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die 

Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen und 

 

• gemäß Art. 77 DSGVO haben Sie das Recht, sich mit einer Beschwerde an die zuständige 

Aufsichtsbehörde zu wenden, wenn unser Verhalten in Bezug auf Ihre personenbezogenen 

Daten Anlass hierzu gibt. 

 

 

5. Widerspruchsrecht 

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß 

Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 

DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, 

soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben. 

 

Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an 

datenschutz[at]ergo-tec.com. Nach Eingang einer E-Mail mit einem Widerspruch werden wir 

Sie kontaktieren, um Ihr Anliegen richtig zu bearbeiten. 

 

 


